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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Anpassung der 
Berichtigungskoeffizienten, die auf die Dienst- und Versorgungsbezüge 
der Beamten und sonstigen Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften 
anwendbar sind 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Einsetzung eines 
Gemeinsamen Rates und einer Gemeinsamen Kom- 
mission der Europäischen Gemeinschaften, 

gestützt auf das Statut der Beamten der Euro- 
päischen Gemeinschaften und die Beschäftigungsbe- 
dingungen für die sonstigen Bediensteten der Ge- 
meinschaften, festgelegt durch die Verordnung 
(EWG, Euratom, EGKS) Nr. 259/69 l ) und zuletzt 
geändert durch die Verordnung (Euratom, EGKS, 
EWG) Nr. 712 75 -), insbesondere auf Artikel 64, 
Artikel 65 Absatz 2 und Artikel 82 des Statuts sowie 
Artikel 20 Absatz 1 und Artikel 64 der Beschäfti- 
gungsbedingungen, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

W'egen des erheblichen Anstiegs der Lebenshal- 
tungskosten in Belgien und in den anderen Ländern 
der dienstlichen Verwendung der Beamten und son- 
stigen Bediensieten der Europäischen Gemeinschaf- 
ten im ersten Halbjahr 1975 sind die auf die Dienst- 
und Versorgungsbezüge dieser Beamten und sonsti- 
gen Bediensteten anwendbaren Berichtigungskoeffi- 
zienten mit Wirkung vom 1. Juli 1975 anzupassen. 

Für die Berichtigungskoeffizienten, die auf die 
Dienst- und Versorgungsbezüge der in Irland und 
im Vereinigten Königreich dienstlich verwendeten 
Beamten und sonstigen Beamten anwendbar sind, 
ist wegen des besonders hohen Anstiegs der Lebens- 
haltungskosten in diesen Ländern sogar eine viertel- 
jährliche Anpassung mit Wirkung vom l. April 1975 
geboten 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

1. Mit Wirkung vom 1. April 1975 gelten für die 
Dienstbezüge der in Irland und im Vereinigten 
Königreich dienstlich verwendeten Beamten fol- 
gende ßerichtigungskoeffizienten : 

Irland 

Vereinigtes Königreich 170,28 

2. Vlit Wirkung vom 1. April 1973 werden die 
gemäß Artikel 82 Absatz 1 zweiter Unterabsatz 
auf die Versorgungsbezüge anzuwendenden Be- 
richtigungskoeffizienten für den Versorgungs- 
berechtigten, der seinen Wohnsitz in Irland bzw. 
im Vereinigten Königreich zu nehmen erklärt, 
auf . . . bzw. 170,28 festgesetzt. 


Artikel 2 

I. Vlit Wirkung vom 1. Juli 1975 gelten für die 
Dienstbezüge der Beamten, die in einem der nach- 
stehend aufgeführten Länder dienstlich verwen- 
det werden, folgende Berichtigungskoeffizienten: 


Belgien 149,5, 

Dänemark 188,0, 

Bundesrepublik Deutschland 129,3, 

Frankreich 178,9, 


! ) Amtsblatt, der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 5b 
vom 4. Marz 1968, S. 1 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 71 
vom 20. März 1975, S. 3 


muck: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
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Niederlande 142,6, 

Vereinigtes Königreich 184,0. 

Erklärt der Versorgungsberechtigte, seinen 
Wohnsitz in einem anderen Land als den oben 
aufgeführten Ländern zu nehmen, so ist der Be- 
richtigungskoeffizient für die Versorgungsbezüge 
der für Belgien festgesetzte Koeffizient. 


Irland — 

Italien 167,5, 

Großherzogtum Luxemburg 149,5, 

Niederlande 142,6, 

Vereinigtes Königreich 184,0, 

Schweiz 133,3, 

USA 201,3. 


2. Mit Wirkung vom 1. Juli 1975 werden die gemäß 
Artikel 82 Absatz 1 zweiter Unterabsatz des Sta- 
tuts auf die Versorgungsbezüge anzuwendenden 
Berichtigungskoeffizienten für das Land der Ge- 
meinschaften, in dem der Versorgungsberechtigte 
seinen Wohnsitz zu nehmen erklärt, wie folgt 


festgesetzt: 

Belgien 149,5, 

Dänemark 188,0, 

Bundesrepublik Deutschland 129,3, 

Frankreich 178,9, 

Irland — 

Italien 167,5, 

Großherzogtum Luxemburg 149,5, 


Artikel 3 

Artikel 1 der Verordnung (Euratom, EGKS, EWG) 
Nr. 712/75 wird mit Wirkung vom 1. Juli 1975 auf- 
gehoben-, eine Ausnahme bilden in den beiden Ab- 
sätzen dieses Artikels die Koeffizienten „Irland ..." 
und „Vereinigtes Königreich 162,0", die mit Wirkung 
vom 1. April 1975 aufgehoben werden. 


Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröf- 
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 2. Oktober 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Be 67/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 18. September 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts - und Sozial aus Schusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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Statistisches Amt der 
Europäischen Gemeinschaften 

Direktion Bevölkerungs- 
und Sozialstatistik 


Luxemburg, den 28. August 1975 


BERICHT 

des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften 
über die Aufstellung des gemeinsamen Index für das Jahr 1975 

(Artikel 65 des Statuts) 


Das Statistische Amt hat gemäß Artikel 65 des Sta- 
tuts der Beamten der Europäischen Gemeinschaften 
den gemeinsamen Index erstellt. Ermittelt wurde 
dieser Index anhand einer für Brüssel von der Index- 
abteilung des belgischen Ministeriums für Wirt- 
schaft und Energie durchgeführten Preiserhebung so- 
wie anhand der von der Section Inter-Organisations 
d’Etude des Salaires et des Prix (koordinierte Orga- 
nisation in Paris) mitgeteilten Angaben. 

Für Dänemark und Irland benutzte das Statistische 
Amt den nationalen Lebenshaltungskostenindex, da 
für diese beiden Länder für internationale Zwecke 
kein Index berechnet wird. 


über die von den Bediensteten der Gemeinschaften 
in Brüssel gezahlten Mieten hat das Statistische Amt 
erneut eine Erhebung durchgeführt, deren Ergebnis 
der belgischen Indexabteilung mitgeteilt und in die 
Berechnungen des gemeinsamen Index einbezogen 
wurde. 

Sämtliche Indizes für diesen Bericht (mit Ausnahme 
von Irland) wurden zum 1. Juli 1975 auf der Basis 
1. Juli 1974 — 100 erstellt. 

Die Gesamtergebnisse für die einzelnen Länder sind 
in einer zusammenfassenden Übersicht, die Teilindi- 
zes nach Artikelgruppen in den beigefügten Tabel- 
len aufgeführt. 
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Zusammenfassende Übersicht über den gemeinsamen Index 


Stand am 1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 - 100) 


Index zum 1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 = 100) 


Belgien 

Brüssel ohne Mieten 113,1 

mit Mieten 113,0 

Italien 

Rom 118,3 

I rankreich 

Paris 112,3 

Deutschland 

Bonn 106,3 

Niederlande 

Den Haag 110,3 


Vereinigtes Königreich 

London 122,1 


Irland ') 


Dänemark 110,2 


Schweiz 

Genf 107,8 


0 August 1975 - August 1974 

Der Lebenshaltungskostenindex wird nur vierteljährlich berechnet. 
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Verzeichnis der Tabellen *) 


Indizes nach Ausgabengruppen 


Tabelle la Belgien 

Tabelle lb Belgien 

Tabelle 2 Italien 

Tabelle 3 Frankreich 

Tabelle 4 . (BR) Deutschland 

Tabelle 5 Niederlande 

Tabelle 6 Vereinigtes Königreich 


*) Es ist darauf hinzuweisen, daß die Multiplikation dejVTeilindizes mit der 
Gewichtung wegen der Auf- und Abrundungen nicht immer genau den 
Gesamtindex ergibt. 
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Belgien 

(Brüssel) 


Tabelle 1 a 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 

(Die Indizes wurden anhand einer Preiserhebung der Indexabteilung 
des Ministeriums für Wirtschaft und Energie ermittelt und nach den 
Ergebnissen der Erhebung über die 
„Familienbudgets der europäischen Beamten" gewichtet) 

mit Mieten 


Indizes zum 


Ausgabengruppen 

Gewichtung 

1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 
= 100) 

Gesamtindex 

1000,0 

113,0 

Ernährung 

256,2 

112,5 

Wohnung, Wohnungseinrichtung, Hausrat, 
sonstige Waren und Dienstleistungen für die 
Haushaltsführung 

328,0 

1 113,9 

davon Mieten 

160,4 

112,7 

Bekleidung 

98,7 

112,5 

Ärztliche Dienste und Körperpflege 

54,9 

120,7 

Verkehr 

144,1 

108,3 

Bildung und Unterhaltung 

83,7 

114,7 


Sonstiges 


34,4 


114,8 
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Tabelle 1 b 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 

(Die Indizes wurden anhand einer Preiserhebung der Indexabteilung 
des Ministeriums für Wirtschaft und Energie ermittelt und nach den 
Ergebnissen der Erhebung über die 
„Familienbudgets der europäischen Beamten" gewichtet) 

ohne Mieten 

Indizes zum 


Ausgabengruppen 

Gewichtung 

1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 



- 100) 

Gesamtindex 

1000,0 

113,1 

Ernährung 

305,2 

112,5 

Wohnung, Wohnungseinrichtung, Hausrat, 
sonstige Waren und Dienstleistungen für die 
Haushaltsführung 

199,6 

114,9 

Bekleidung 

117,6 

112,5 

Ärztliche Dienste und Körperpflege 

65,3 

120,7 

Verkehr 

171,7 

108,3 

Bildung und Unterhaltung 

99,6 : 

114,7 

Sonstiges 

41,0 

114,9 
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Italien 

(Rom) 


Tabelle 2 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 
Stand am 1. Juli 1975 (1. Juli 1974 = 100) 

(Die Berechnungen wurden auf der Grundlage der von der Section 
Inter-Organisations d'Etude des Salaires et des Prix 
ermittelten Indizes angestellt) 


Ausgabengruppen 

Gewichtung 

Indizes zum 
1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 
- 100) 

Gesamtindex 

1000,0 

118,3 

I. Nahrungsmittel, Getränke, Verzehr 
in Gaststätten 

302,0 

122,4 

II. Wohnungsmiete, Gas, Elektrizität 

201,0 

111,4 

III. Hausrat und Reinigung 

78,0 

119,7 

IV. Häusliche Dienstleistungen 

32,0 

120,4 

V. Bekleidung, Schuhe 

102,0 

115,4 

VI. Körperpflege 

35,5 

125,1 

VII. Ärztliche Dienste ! 

22,5 

123,5 

VIII. Verkehr 

124,0 

117,4 

IX. Unterhaltung und Bildung 

69,5 

111,3 

X. Sonstiges 

33,5 

127,8 
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Frankreich 

(Paris) 


Tabelle 3 


Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 

Stand am 1. Juli 1975 (1. Juli 1974 = 100) 

(Die Berechnungen wurden auf der Grundlage der vom INSEE 
für die Section Inter-Organisations d'Etude 
des Salaires et des Prix ermittelten Indizes angestellt) 

Indizes zum 
1. Juli 1975 

Ausgabengruppen 

Gewichtung 

(1. Juli 1974 
- 100) 

Gesamtindex 

1000,0 

112,3 

I. Nahrungsmittel, Getränke, Verzehr 
in Gaststätten 

296,5 

110,9 

II. Wohnungsmiete, Gas, Elektrizität 

194,5 

110,5 

III. Hausrat und Reinigung 

76,5 

112,5 

IV. Häusliche Dienstleistungen 

50,0 

119,1 

V. Bekleidung, Schuhe 

99,0 

114,4 

VI. Körperpflege 

31,0 

111,8 

VII. Ärztliche Dienste 

31,0 

112,4 

VIII. Verkehr 

110,5 

111,4 

IX. Unterhaltung und Bildung 

78,0 

114,9 

X. Sonstiges 

33,0 

111,8 
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(BR) Deutschland 

(Bonn) 


Tabelle 4 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 
Stand am 1. Juli 1975 (1. Juli 1974 = 100) 

(Die Berechnungen wurden auf der Grundlage der von der 
Section Inter-Organisations d'Etude des Salaires et 
des Prix ermittelten Indizes angestellt) 


Indizes zum 


Ausgabengruppen 


Gewichtung 

1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 
= 100) 

Gesamtindex 


1000,0 

106,3 

I. Nahrungsmittel, Getränke, Verzehr 
in Gaststätten 


271,0 

106,7 

II. Wohnungsmiete, Gas, Elektrizität 


191,0 

107,5 

III. Hausrat und Reinigung 


121,0 

106,1 

IV. Häusliche Dienstleistungen 


18,5 

108,2 

V. Bekleidung, Schuhe 


100,0 

105,2 

VI. Körperpflege 

i 

28,0 

107,5 

VII. Ärztliche Dienste 


25,0 

104,3 

VIII. Verkehr 


145,5 

103,8 

IX. Unterhaltung und Bildung 


64,5 

106,5 

X. Sonstiges 


35,5 

112,1 
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Niederlande 

(Den Haag) 


Tabelle 5 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 
Stand am 1. Juli 1975 (1. Juli 1974 = 100) 

(Die Berechnungen wurden auf der Grundlage der von der 
Section Inter-Organisations d'Etude des Salaires et des Prix ermittelten 

Indizes angestellt) 


Ausgabengruppen 

Gewichtung 

Indizes zum 
1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 
= 100) 

Gesamtindex 

1000,0 

110,3 

I. Nahrungsmittel, Getränke, Verzehr 
in Gaststätten 

253,0 

109,5 

II. Wohnungsmiete, Gas, Elektrizität 

180,0 

109,7 

III. Hausrat und Reinigung 

117,0 

110,2 

IV. Häusliche Dienstleistungen 

22,0 

115,9 

V. Bekleidung, Schuhe 

98,0 

114,0 

VI. Körperpflege 

29,0 

113,2 

VII. Ärztliche Dienste 

36,0 

113,6 

VIII. Verkehr 

158,0 

107,5 

IX. Unterhaltung und Bildung 

72,0 

110,3 

X. Sonstiges 

35,0 

109,4 
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Vereinigtes Königreich 

(London) 


Tabelle 6 

Indizes der Verbraucherpreise nach Ausgabengruppen 
Stand am 1. Juli 1975 (1. Juli 1974 = 100) 

(Die Berechnungen wurden auf der Grundlage der von der 
Section Inter-Organisations d’Etude des Salaires et des Prix ermittelten 

Indizes angestellt) 


Ausgabengruppen 


Gewichtung t 

Indizes zum 
1. Juli 1975 
(1. Juli 1974 
- 100) 

Gesamtindex 


1000,0 

122,1 

I. Nahrungsmittel, Getränke, Verzehr 
in Gaststätten 


246,5 

125,3 

II. Wohnungsmiete, Gas, Elektrizität 


244,5 

113,1 

III. Hausrat und Reinigung 


78,5 

125,2 

IV. Häusliche Dienstleistungen 


42,0 

124,7 

V. Bekleidung, Schuhe 


83,5 

116,0 

VI. Körperpflege 


28,0 

122,0 

VII. Ärztliche Dienste 


24,5 

105,6 

VIII. Verkehr 

i 

144,0 

128,4 

IX. Unterhaltung und Bildung 


65,0 

124,4 

X. Sonstiges 


43,5 | 

139,3 
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Procedure ecrite n 2541/75 (COM [75] 470) 
FICHE FINANCIERE 


I. BUDGET GENERAL : COMMISSION 

Incidence budgetaire de la fixation de nouveaux coefficients correcteurs avec effet au lerjuillet 1975 


Chapitre 10 (Membres de l'Institution) : 

— Art. 101 - Couverture des risques d'accident et de maladie et autres char- 

ges sociales 

— Art. 104 - Coefficient correcteur 


Total chapitre 10: 


1 100 UC 

43 100 UC 

44 200 UC 


Chapitre 11 (Personnel) : 

— Poste 1110 - Agents auxiliaires 

— Poste 1111 - Interpretes auxiliaires 

— Poste 1130 - Couverture des risques de maladie 


— Art. 116 - Coefficients correcteurs 


Total chapitre 1 1 


12 800 UC 
14 100 UC 
1 03 600 UC 
(dont 1 637 UC 
pour l'Office 
des publications) 

3 858 800 UC 
(dont 63 650 UC 
pour l'Office 
des publications) 

3 989 300 IJC 


— Chapitre 12 (Indemnites et frais relatifs ä l'entree en fonctions, ä la cessation 
des fonctions et aux mutations 

— Poste 1221 - Indemnites d installation, de reinstallation et de mutation 

- Personnel - 28 400 UC 

— Poste 1250 Application des articles 41 et 50 du Statut 3 100 UC 

— Poste 1251 - Reglement (CEE) n 259/68 24 900 UC 

— Poste 1252 - Reglement (CEE) n 2530/72 190 500 UC 

— Poste 1253 - Reglement (CEE) m 1543/73 62 600 UC 

Total chapitre 12 : 309 500 UC 

— Chapitre 42 (Subventions d'equilibre budgetaire): 

— Art. 420 - Subvention de la CEEA pour fonctionnement de l’agence d'ap- 

provisionnement 7 200 UC 

— Art. 421 - Subvention de la CEE pour le fonctionnement de LAssociation 

europeenne pour la Cooperation 17 000 UC 

Total chapitre 42: 24 200 UC 


RECAPITULATION : 

— Chapitre 10 : 

— Chapitre 1 1 : 

— Chapitre 12 : 

— Chapitre 42 : 

— Chapitre 43 : 


Total general : 


44 200 UC 

3 989 300 UC 
309 500 UC 

24 200 UC 
p. m. 

4 367 200 UC 


N.B. : La depence supplementaire au chapitre 12 ( = 509 500 UC) ne necessite pas 
un viremant ce credits du chapitre 98 : les credits actuellement auterises ä ce 
chapitre sont estimes suffisants. 
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II. Ecoles europeennes 

Periode du 1er juillet 1975 au 31 decembre 1975 : 


III. BUDGET RECHERCHES : COMMISSIONS 

Incidences financieres des adaptations des coefficients correcteurs proposees par 
la Commission avec effet au 1er juillet 1975 

I. - C.C.R. 1% pondere coüte 
Ponderation 

B - 10,02 °/o de 5,58 °/o = 0,56 % 

D = 12,38 °/o de 3,91 °/o = 0,48 °/o 
I = 72,00 °/o de 5,35 °/o = 3,85 % 

NL = 5,60 °/o de 5,02 % = 0,28 °/o 

5,17 % 

5,17 % ponderes coütent 76 774 UC par mois : 

II. - Siege 1 °/o pondere coüte 
Ponderation 

B = 34 % de 5,58 °/o = 1,90 °/o 
F = 24 °/o de 5,66 °/o = 1,35 % 

NL - 4 o/o de 5,02 °/o = 0,20 °/o 
UK — 6 o/o de 13,58 °/o = 0,81 °/o 
D = 14 % de 3,91 °/o = 0,55 °/o 
1=18 °/o de 5,35 °/o = 0,96 °/o 
5,77 °/o 

5,77 o/o ponderes coütent 25 677 UC par mois : 


Total general : 

TOTAL GENERAL COMMISSION (I + II + III) - 


447 000 UC 


14 850 UC par mois 


460 644 UC pour 6 mois 
4 450 UC 


154 062 UC pour 6 mois 
614 706 UC 

5 428 906 UC 
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Begründung 


Artikel 65 Absatz 2 des Statuts der Beamten be- 
stimmt: 

„Im Falle einer erheblichen Änderung der Lebenshal- 
tungskosten beschließt der Rat innerhalb von höch- 
stens zwei Monaten Maßnahmen zur Angleichung 
der Berichtigungskoeffizienten und gegebenenfalls 
über deren Rückwirkung." 

Das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaf- 
ten hat im Einvernehmen mit den statistischen Äm- 
tern der Mitgliedstaaten und der OECD die Ent- 
wicklung der Lebenshaltungskosten im ersten Halb- 
jahr 1975 in Brüssel und in den verschiedenen Län- 
dern der dienstlichen Verwendung anhand gemein- 
samer Indizes ermittelt. 

Diese betrugen zum 30. Juni 1975 (Dezember 1974 
— 100) für die einzelnen Länder: 


Belgien 105,58 

Dänemark 1 ) 103,01 

BR Deutschland 103,91 

Frankreich 105,66 

Irland 1 ) — (. . . zum 31 . 3. 1975) 3 ) 

Italien 105,35 


Großherzogtum Luxemburg :> ) 

Niederlande 105,02 

Vereinigtes Königreich 113,58 (105,11 zum 31. 3. 1975) 
Schweiz 102,34 

USA 1 ) 103,32 

Die in der obigen Tabelle ausgewiesenen besonders 
starken Erhöhungen im Falle Großbritanniens und 
Irlands erfordern nach Ansicht der Kommission An- 
passungen für diese Länder mit Wirkung vom 

1. April 1975. 

Die Kommission schlägt daher vor, die Berichti- 
gungskoeffizienten, die auf die Dienstbezüge der 
Beamten in den verschiedenen Ländern der dienst- 
lichen Verwendung anwendbar sind, entsprechend 
den Angaben in dem als Anlage beigefügten Verord- 
nungsentwurf anzupassen. 


0 Nationaler Index 

2 ) Der gemeinsame belgische Index gilt auch für das 
Großherzogtum Luxemburg 

3 ) Die jährlichen Schätzungen der Entwicklung der 
Lebenshaltungskosten in Irland sind von der gleichen 
Großherzogtum Luxemburg. 

festgestellten Erhöhungen. 
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